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Geſellſchaft Jeſu

Zur Geſchichte des Jeſuiten Geſetzes
Halle 10 Oktober

Das Verbot des Jeſuitenordens im deutſchen Reiche iſt wie
man ſich entſinnen wird nicht von der Regierung ausgegangen
ſondern aus der Mitte des deutſchen Volkes ſelbſt ange
regt worden Zahlloſe Petitionen waren 1872 beim Reichstage
eingegangen welche das Verbot des Ordens beantragten ſie hatten
ihre beſondere Nahrung in der Thatſache gefunden daß damals
unter dem Einfluſſe der Jeſuiten Papſt Pius IX die vom
Fürſten Bismarck beabſichtigte Ernennung des Kardinals
Hohenlohe zum deutſchen Botſchafter beim Papſte ſchroff ab
gelehnt hatte Die Petitionskommiſſion des Reichstages hatte
nach einigen Berathungen über alle für und wider den Jeſuitenorden
eingegangene Geſnuche beſchloſſen die Regierungen aufzufordern
gemeinſame Grundſätze über die Zulaſſung religiöſer Orden über
die Wahrung des Friedens der Glanubensbekenntniſſe untereinander
und gegen die Verkümmerung ſtaatsbürgerlicher Rechte durch die
geiſtliche Gewalt zu vereinbaren und insbeſondere einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch welchen die Niederlaſſung der Jeſuiten
ohne ausdrückliche Zulaſſung der Landesregierungen unter Strafe
geſtellt wird Damals waren in Preußen allein etwa 700
Jeſuiten thätig Am 15 und 16 Mai 1872 fanden die Be
rathungen im Reichstage über dieſe Eingaben ſtatt Einer der
Hauptankläger des Jeſuitenordens war damals der Fortſchritts
mann Windthorſt ein Neffe des Centrumsführers
und mit 205 gegen 84 Stimmen wurde der Antrag Wagner
Marquardſen angenommen der eine geſetzliche Regelung der recht
lichen Stellung der religiöſen Orden ſowie die Beſtrafung der
ſtaatsgefährlichen Thätigkeit derſelben namentlich der Geſellſchaft
Jeſu im Jntereſſe des religiöſen Friedens der Parität der
Glaubensbekenntniſſe und des Schutzes der Staatsbürger gegen Ver
kümmerung ihrer Rechte durch geiſtliche Gewalt verlangte Auf Grund

dieſes Beſchluſſes ging am 11 Juni 1872 dem Reichstag ein
Geſetzentwurf zu der ſich darauf beſchränkte den Jeſuiten an den
einzelnen Orten des Bundesgebietes den Aufenthalt zu verſagen

Dieſer Entwurf aber war der Mehrheit des Reichstages zumal
dem fortſchrittlichen Abgeordneten Schulze Delitzſch viel zu
ſchwach und ſo wurde ſchließlich nach eingehenden Fraktions
berathungen der Antrag des Abg Meyer Thorn mit 183 gegen
101 Stimmen angenonmmen der dem jetzigen Jeſuitengeſetz zugrunde
liegt Unter den Ablehnenden befand ſich außer dem Centrum
und den Polen und dem einzigen Sozialdemokraten Bebel nur
ein kleiner Theil der Fortſchrittspartei während der größere
Theil für das Verbot war zwar fehlte Herr Engen Richter
unentſchuldigt bei der Abſtimmung aber für das Geſetz ſtimmten
u A SchulzeDelitzſch der auch eine wirkſame Rede in dieſem
Sinne gehalten hatte Schmidt Stettin Rohland Seelig Harkort
Hänel von den Nationalliberalen ſtimmten gegen das Verbot nur
die Abgg Bamberger Lasker und Dr Bähr Da jetzt das
Centrum beabſichtigt die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
im Reichstage zu beantragen ſo hängt es ausſchließlich von der
jetzigen deutſch freiſinnigen Partei ab ob der ultramontane
Antrag die Mehrheit des Reichstages finden wird oder nicht Das
Centrum mit den Welfen die Polen die Sozialdemokraten die
neun Elſaß Lothringer und die zehn Volksparteiler vereinigten
allein über 180 Stimmen für die Annahme des Antrages der
Fortſchritt wird alſo nur etwa zwanzig Mitglieder abzuzweigen
haben um dem Antrage die Mehrheit zu ſichern Eine prak
tiſche Bedeutung wird die Annahme freilich nicht haben
da alle verbündeten Regierungen mit Ausnahmeviel
leicht des Fürſtenthums Reuß älterer Linie das ſchon
1872 gegen das Geſetz war übereinſtimmend die

Wieder zulaſſung des Jeſuitenordens und der ihm
verwandten Congregationen ablehnen

9Ein Wort zur Zeit
Wahre Geſelligkeit

Original Bericht des General Anzeiger
Jn uns Deutſchen liegt einmal eine hohe Neigung zur Ge

ſelligkeit zum gemeinſamen Vergnügen und harmloſen Plaudern
Seit Jahren iſt dieſe Neigung gepflegt des ſind die Taufende von
Vereinen im deutſchen Reiche Zeuge bei deren Errichtung manch
mal des Guten etwas zu viel gethan wird Jndeſſen wäre es
unangebracht gegen unſere Vereine einen Angriffskrieg unternehmen
zu wollen Auswüchſe die ja vorkommen richtet ſchon der geſunde
Menſchenverſtand früher oder ſpäter und trotzdem iſt die Extra
vaganz in dieſen Kreiſen noch lange nicht ſo groß wie etwa in
England Frankreich oder Amerika Die Solidität ſteht immer
noch obenan und wer ſie antaſten will thut das ſelten ungeſtraft
Der Neigung zur Geſelligkeit iſt auch die altberühmte
deutſche Gaſtfreundſſchaft entſprungen Allerdings hat die
moderne Zeit auch hier die gute alte Sitte ſtark beeinträchtigt und
dennoch mit der deutſchen Gaſtfreundſchaft iſt ein gutes
Ding und die künftigen Geſchlechter mögen ſie nur ebenſo in
Ehren halten wie die bisherigen Eine Art Gaſtfreundſchaft iſt
es denn auch wenn beim Beginn der Herbſtzeit ſobald die Abende
lang zu werden beginnen befrenndete Familien ſich bei einer
unter ihnen verſammeln bei Speiſe und Trank ein Wort ſprechen
und die alte Freundſchaft aufs Neue bethätigen Je nach dem
Charekter ſind ſchon die Namen dieſer Vereinigungen verſchieden
Hier heißt es ſtolz Soiree oder Abendgeſellſchaft oder aber
gut bürgerlich Abendbrot Der Brauch eine Geſellſchaft zu
geben iſt im Bürgerſtande heute ziemlich allgemein verbreitet ſo

ſehr daß auch kleine Leute ſich das Vergnügen nicht entgehen
laſſen wollen und in irgend einer Weiſe eine gemüthliche Zu
ſammenkunft arrangieren Ein ſolcher Familienabend iſt eine
angenehme Zerſtreuung eine Erholung nach dem Aerger und Ver
druß des Arbeitstages eine Ermunterung und ein Anſporn zum
weiteren Schaffen Der Hauptreiz bei ſolchen Zuſammenkünften
ſoll doch in dem frohen Meinungsaustauſch in dem freundſchaft
lichen Plaudern liegen und wenn die Hausfran den Gäſten zu
Ehren ein Sondergericht das ſonſt nicht alle Tage erſcheint auf
den Tiſch bringt ſo werden die Gäſte ihr dankbar ſein und ſich
doppelt des Gebotenen und der angenehmen Geſelligkeit freuen
Aber die Nebenſache ſoll nicht zur Hauptſache werden wie es heute
leider nicht ſelten der Fall iſt Gerade heraus und ohne Um
ſchweife geſagt Manche Abendgeſellſchaft verſchlingt das Wirth
ſchaftsgeld eines Monats weil man doch Anderen nicht nachſtehen
kann und hinterher muß die Familie ſich einſchränken Das iſt
die falſche Geſelligkeit deren Bekämpfung dieſe Zeilen dienen ſollen
Erinnere man ſich des Hauptzweckes ſolcher Zuſammenkünfte es
plaudert ſich bei echt bürgerlichem Tiſche gerade ſo gut und viel
zwangloſer als bei theuren Leckereien die in manchen Gäſten leicht
ein Unbehagen erwecken wenn ſie daran denken wie ſie ſich re
vanchiren müſſen Und gerade jene Kreiſe in welchen ein Zehn
markſtück keine Rolle ſpielt müſſen in der Pflege der wahren
Geſelligkeit den Uebrigen vorangehen Kaiſer Wilhelm hat
in dieſer Beziehung auch am deutſchen Kaiſerhofe die alte ſchlichte
Sitte wieder eingeführt und man kann ihm nur darin folgen
Zahlreichen Offiziersznſammenkünften hat der Monarch ſchon Abends
beigewohnt und auf der Tafel ſtand nichts als Bier und kalter
Aufſchnitt Man braucht die Dinge hinſichtlich der Einfach
heit auch nicht zu übertreiben nur Maß halten und das iſt
von hoher ſozialer Bedeutung Man lauſche doch einmal
was kleine Leute nach ſolchen Feſtivitäten änßern und nicht ſelten
haben ſie Recht wenn ſie ſagen eine etwas einfachere Geſtaltung
der Abendgeſellſchaft hätte eine kleine Lohnaufbeſſerung ermöglicht
Außerdem macht das Beiſpiel immer Eindruck Muthet Hoch ſich
Viel zu will Niedrig nicht zurückbleiben und gerade heute ſollen
und müſſen wir auf Verhütung des Zunehmens des Klaſſen
gegenſatzes hinarbeiten Es iſt auch eine ganz falſche Anſicht
wenn man meint die Verhältniſſe zwängen zum Luxus Die
Verhältniſſe zwingen Niemand der ſich nicht zwingen laſſen
will und was iſt denn am Urtheil von Leuten gelegen die nur
nach Aenßerlichkeiten rechnen Nichts Jn Wahrheit wird dem
Bürgerthum ein Dienſt erwieſen wenn Jeder ſich beſtrebt die
bürgerlichen Verhältniſſe hochzuhalten das Zuviel
zu vermeiden Deutſches Weſen bedeutet gerades und ehrliches
Weſen unter Vermeidung allen Scheines und das zu
pflegen müſſen wir heute mehr als je beſtrebt ſein Eine der
höchſten und gerühmteſten Charaktereigenſchaften des deutſchen
Volkes iſt die deutſche Trene die wir nicht blos dem Vater
lande Kaiſer und Reich bewahren ſollen ſondern vor Allem nus
ſelbſt in großen wie in kleinen Dingen Das kann aber nicht
beſſer geſchehen als durch Pflege des echten deutſchen
Familienlebens der alten deutſchen Geſelligkeit
die mit Hand und Mund bietet was dem Gaſte werth aber
prahleriſchen Luxus vermeidet Jedes an ſeinem Platze es wird
auch dafür ſich beſonders feſtliche Gelegenheit finden und dann
wird es eine doppelte Freude bereiten Mögen dieſe Zeilen freund
lich aufgenommen werden freundlich wie ſie geboten wurden

Leopold Sturm

Die Rache der Zigeunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Glücklicherweiſe hatte der Maler eine Kopie behalten

wegen der ſeltenen Schönheit meines armen Kindes dieſe
ſchließe ich hier bei

Mein Gott Mein Gott rette mir ſie Adeline die
ich wie meine verlorene Tochter liebte hilf mir ſie zu
finden entreiße ſie ihren Peinigern denke an meinen
Schmerz

Die Stimme des Grafen Glenders ſtockte als er dieſe
Zeilen las Er barg ſein Geſicht in den Händen und nach
einer kleinen Weile öffnete er das Bild welches ein lieb
liches Kind von zwei Jahren vorſtellte mit den wunder
vollſten ſchwarzen Augen

Wenn ſie noch lebt muß ſie in der That eine ganz
ſeltene Schönheit geworden ſein ſagte Graf Glenders mit
einem ſchweren Seufzer indem er das Bild über den Tiſch
reichte

Baron Raid beugte ſich vor um es aus den Händen des
Grafen zu nehmen

Leichenbläſſe überzog ſein Antlitz als er das Bild betrach

tete Er erkannte Etelka Ja das waren dieſe ſo berücken
den ſchönen Augen mit den langen ſchwarzen Wimpern das
war der lieblich hinreißende Ausdruck des madonnenartigen
Geſichtes
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Baron Raid hatte ſich ſeit der Vermählung ſeines Soh
nes nicht mehr um das Zigeunermädchen gekümmert Er
bereute es nun bitter

Wenn er nur ihrer habhaft werden konnte um ſie dem
Bereiche des Grafen Glenders und aller Nachforſchungen zu
entziehen

Dieſe Gedanken ſchoſſen mit Blitzesſchnelle durch ſeinen
opf als er mit ſcheinbarer Ruhe einfach ſagte

Jn der That ein ſchönes Kind
Schon waren ihm die Worte auf den Lippen geweſen

Sie iſt ein verworfenes Geſchöpf ſie iſt die Maitreſſe
meines Sohnes aber das hieße ſagen ſie lebt daß ſie
höchſt wahrſcheinlich in Kauſchau zu finden ſei Das hieße
für ſeinen Sohn auf eine halbe Million verzichten die an

dine fallen mußte wenn Etelka nicht mehr zum Vorſchein
äme

Graf Glenders war in peinliche Rückerinnerungen ver
ſunken und hatte die mühſam verhüllte Anfregung nicht
wahrgenommen aber dem ſcharfen Blick des Advokaten war
die plötzliche Bläſſe des Barons beim Anblick des Bildes
aufgefallen und er ſagte trocken

Die lieblichen Züge ſcheinen einen Eindruck auf Sie
gemacht zu haben Herr Baron ſind Sie vielleicht einem
Weſen begegnet das mit dieſem Bilde eine Aehnlichkeit hat
es würde für uns wichtig ſein

Graf Glenders hob raſch den Kopf
Jn der That Baron Sie ſind jetzt noch ergriffen

Pflicht und Ehre gietet in gleichem Maße rückhaltslos
auch wenn es nur ein leiſer Verdacht wäre Jhre gemachten
Wahrnehmungen mitzutheilen

Baron Raid nahm das Bild nochmals zur Hand um
es anſcheinend länger zu betrachten dann ſagte er ſehr kalt

und trocken
Jch mnß geſtehen daß ich fürchte Jhrer unglücklichen

Verwandten begegnet zu ſein es iſt faſt unmöglich jene
Augen einmal geſehen zu vergeſſen aber

Graf Glenders unterbrach ihn
Herr Baron ich bitte um die Wahrheit ohne Umſchweife

Die Worte waren aber nicht milde geſprochen es lag in
dem Tone etwas welches den Baron unangenehm berührte

Nun ſagte er da Sie die Wahrheit wiſſen wollen
will ich ſie Jhnen ſagen Vor ungefähr zwei Jahren brachte

ich ein paar Monate in Paris zu Eines Abends erzählte

mir ein guter Freund daß er das wundervollſte Ziegeuner
mädchen beſitze das man je geſehen und lud mich ein an
dem Souper welches er ihr zu Ehren gab bei den Trois
frères provengaux Theil zu nehmen Das Mädchen war
ausnehmend ſchön erlaſſen Sie mir die nähere Beſchreibung
ihrer zügelloſen Ausgelaſſenheit ſie war mir unvergeßlich

Es trat eine peinliche Stille ein Graf Glenders ſprang
auf und ſchritt im Zimmer auf und ab

Mein Gott rief er mit ſechzehn Jahren
Doktor Wiedemann hielt noch das Bild in den Händen

und es betrachtend ſagte er mit eiſiger Ruhe
Darf ich Sie bitten Baron um Namen und Adreſſe

Jhres Freundes
Baron Raid antwortete nicht ſogleich Er ſchien nach

zudenken während der Advokat ungeduldig mit der Feder
in der Hand ſpielte

Graf Lonis de Montreſiel diktirte Baron Raid Rue
de Grenelle 13

Graf Glenders ſchien von dieſer Mittheilung ſchmerzlich
aufgeregt er ſtrich ſich mit der zitternden Hand das Haar
von der Stirne Er nahm gar keinen Antheil an dem
was vorfiel er hatte weder Namen noch Adreſſe gehört
plötzlich zog er ſeine Uhr hervor

Es iſt ſieben ſagte er ich erwarte Sie lieber Wiede
mann bei mir

Baron Raid ich muß um Entſchuldigung bitten aber
es iſt mir unmöglich über den Gegenſtand weiter zu ſprechen
ich fühle das Bedürfniß allein zu ſein Sie werden begreifen
daß ich von Jhrer entſetzlichen Mittheilung auf das Pein
lichſte berührt bin wenngleich ich Jhnen zu Dank verpflich
tet bin morgen

Aber der ganze Stolz des Baron Raid erwachte gegen
über der eiſigen Kühle des bairiſchen Grafen er ließ ihn
nicht ausreden

Jch bedaure nicht mehr das Vergnügen haben zu
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Politiſchr Aeberſicht

Dentſches Reich
Berlin 9 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer

iſt heute Nachmittag aus Oeſterreich wohlbehalten wieder in
Potsdam angekommen Am heutigen Vormittag traf der Kaiſer
zunächſt in Zoſſen ein und begab ſich von dort nach dem Schieß
platze in Kunnersdorf um den Schießverſuchen beizuwohnen
und fuhr nach Beendigung derſelben nach Berlin weiter Ohne
Aufenthalt erfolgte vom Anhalter Bahnhof die Weiterfahrt zum
Potsdamer Bahnhof und von dort nach Potsdam Jn der König
grätzerſtraße wurde der Kaiſer lebhaft vom Publikum begrüßt
Jn den nächſten Tagen werden große Hofjagden beim Jagdſchloß
Hubertusſtock ſtattfinden Zu denſelben iſt der Kronprinz Wilhelm
von Württemberg nach Berlin gekommen

Der Kaiſer verlieh dem belgiſchen Staatsminiſter
Baron Lambermont den Rothen Adlerorden I Kl

Der Herzog von Ratibor Präſident des preußiſchen
Herrenhauſes begeht am nächſten Mittwoch die 50jährige Jubel
feier ſeiner Erhebung in den Herzogs bezw Fürſtenſtand

Der preußiſche Miniſter für Handel und Ge
werbe hat die Beaufſichtigung der Vieh und Pferdemärkte durch
Schlachthaus Jnſpektoren für geſetzlich unzuläſſig erklärt
Dieſe Fnnktion iſt ausſchließlich den Kreisthierärzten zu
übertragen

Der Wechſel im Kriegsminiſterium wird möglicher
weiſe anf den Fortgang der Arbeiten zur Aufſtellung einer neuen
Miliärſtrafprozeß Ordnung nicht ohne Einfluß bleiben
Die große Kommiſſion welche unter dem Vorſitz des kommandiren
den Generals des neunten Armeekorps von Leszinski tagte
ſollte gegen Ende dieſes Monats wieder zuſammentreten um über
die Vorſchläge der Subkommiſſion zu beſchließen Es wird ſich
nun fragen wie ſich der neue Kriegsminiſter zu der ganzen Ange
legenheit ſtellt Sein Vorgänger General von Verdh hatte die
ſelbe recht eigentlich in Fluß gebracht

Die Angelegenheit der Moltke Adreſſe ſcheint
jetzt in die rechten Wege geleitet zu ſein Es haben einige Komitee
Mitglieder die Sache ſelbſt in die Hand genommen und eine
Sitzung abgehalten Die allgemeine Stimmung ging dahin den
ſchon ſo weit gediehenen ſchönen Plan nicht aufzugeben
ſondern dahin zu wirken daß die Reichshauptſtadt ſich an die
Spitze der gemeinſamen deutſchen Städte Adreſſe ſtelle Ein dahin
gehendes Erſuchen ſoll nunmehr an den Oberbürgermeiſter von
Forckenbeck gerichtet werden Der 90 Geburtstag des
Grafen Moltke wird auf Wunſch des Kaiſers und mit Zu
ſtimmung des Grafen in Berlin gefeiert werden

Die Bremer Bürgerſchaft beſchloß am Mittwoch
dem Grafen Moltke anläßlich ſeines bevorſtehenden 90 Ge
burtstages für die dem Vaterlande geleiſteten unvergeßlichen Dienſte
eine Dank Adreſſe durch den Senat überreichen zu laſſen

Die in Frankfurt a M niedergeſetzte Kom
miſſion zur Vorberathung der Wahl eines neuen Oberbürger
meiſter s hat einſtimmig beſchloſſen den jetzigen Oberbürger
meiſter von Altona Adickes in Vorſchlag zu bringen Vergl
unſ geſtr Privattelegramm aus Altona

Die Reichsregierung hat auf die Verwendung des
Dr Karl Peters im Reichsdienſte verzichtet Wie das
nationalliberale Frankfurter Journal mittheilt hat
Dr Peters an maßgebender Stelle nicht einen ſolchen Ein
druck gemacht daß man ſich von ſeinen Dienſten viel ver
ſprechen könnte

Am geſtrigen Tage fanden in Württemberg
vier Landtagswahlen für drei verſtorbene und einen im
Amte beförderten Abgeordneten ſtatt Jn Ellwangen wurde Land
gerichts Direktor Landauer konſervativer Ultramontaner wieder
gewählt ferner wurde gewählt in Tübingen Bayha frei
konſervativ mit 1452 Stimmen gegen Weidle Demokrat mit
1121 Stimmen in Tuttlingen findet eine Stichwahl zwiſchen
Drechsler Storz Demokrat und Stadtſchuitheiß Storz national
liberal und in Beſigheim eine Stichwahl zwiſchen Eſſich national
liberal und Payer Demokrat ſtatt

Vor dem Amtsgerichte zu Guttentag iſt ein
Austauſch von Grundbeſitz zwiſchen dem Könige von
Sachſen und dem Herzoge von Ratibor vollzogen worden
Der König trat dem Herzoge das Forſtrevier Dombrowitza
gegen das Vorwerk Thurze ab

Für das auf dem Schlachtfelde von Wörth zu
errichtende Kaiſer Friedrich Denkmal ſind bis jjetzt
204097 Mark 38 Pfennige eingegangen ſo daß noch etwa
100000 Mark aufgebracht werden müſſen bevor an die Aus
führung des Projektes gegangen werden kann

Die deutſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft hat am
17 v M einen Beamten nach Witu geſaudt um von dem dor
tigen Vertreter der Witnu Geſellſchaft den Beſitzſtand der Witn
Geſellſchaft zu übernehmen Dieſer Beſitzſtand beſteht in 25 Quadrat

können Sie morgen zu ſehen da ich gezwungen bin unver
züglich nach Venedig zu reiſen indem mein Sohn ernſtlich
krank iſt Mein Advokat iſt beauftragt wegen der Aus
folgung der 400 000 fl mit Doktor Wiedemann Rückſprache
zu nehmen

Mit dieſen Worten verneigte er ſich kalt und verließ
das Zimmer

Als die Thür hinter ihm geſchloſſen war murmelte er
Jhr werdet ſie nicht finden dafür bürge ich

5 Kapitel
Die Ueberraſchung

Guſtav Beer der Geldmann des Baron Raid hatte
ſoeben gefrühſtückt es war erſt acht Uhr und er konnte ſich
ein Stündchen gönnen und mit ſeiner niedlichen jungen Frau
Mehreres beſprechen

In der letzten Zeit ſchien ſie niedergeſchlagen ihr ſonſt
ſo heiteres Geſicht war ernſt und ſie nahm keinen Antheil
an den Ereigniſſen des Tages

Sie ſaß ihm gegenüber und ihre erwartungsvollen Augen
ſchienen anzudeuten daß ſie einer angenehmen Mittheilung

entgegen ſehe wieJhr Gatte kreuzte ſeine Füße zog kräftig an ſeiner
Cigarre die nicht brennen wollte ſodann ſagte er

Ja Eliſe nächſtes Jahr ſollſt Du die Badereiſe nach
Oſtende machen und auch die Loge in der großen Oper für
die italieniſche Saiſon haben aber dieſes Jahr iſt es mir
unmöglich es geht nicht Die Geſchäfte ſind zu flau

Unwillig erwiderte die junge Frau Du haſt lange ge
braucht mir dieſe Antwort zu geben

Gute Dinge wollen Weile haben meine Liebe und
hiermit griff er nach der Zeitung um zu bedeuten daß
dieſes Thema ſeinen Abſchluß gefunden habe

Wollen einmal ſehen wie Goldrente ſteht
Aber Frau Beer war nicht gewillt ihn ruhig den Börſen

bericht leſen zu laſſen

meilen Landes welche ſeiner Zeit von der Witu Geſellſchaft durch
Herrn Denhard von dem Sultan von Witun erworben ſind und
an die Witu Geſellſchaft mit allen Rechten inkluſive Hoheitsrechten
übergeben wurden Die Witn Geſellſchaft hat nunmehr ihre
Rechte der deutſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ab

etreten welche die von der Witu Geſellſchaft in Lamu errichtete
gentur übernommen hat

Der Reichsanzeiger publizirt den Wortlaut des
Geſetzentwurfes über die Abänderung des Krankenkaſſen
geſetzes welcher dem Reichstage im nächſten Monate unterbreitet
werden ſoll nebſt Begründung Die Vorlage die zuerſt eine eingehende Prüfung erheiſcht beſteht ans 76 Paragraphen

Die zerlegbaren Stahlboote, welche in Hamburg
für die Wißmann Expedition gebaut werden gehen bereits
ihrer Vollendung entgegen Das kleinere aus 13 Theilen von
je etwa 200 Pfund Schwere beſtehende Fahrzeug iſt bis zur Ver
nietung der verzinkten Stahlplatten fertig von dem großen aus
23 Theilen zuſammengeſetzten Boote ſteht bereits der Kiel Die
einzelnen Theile werden durch Schrauben zuſammengeſetzt Die
Dichtung geſchieht durch Gummiplatten

Jn den Berathungen über die künftige Ver
waltung unſerer oſt afrikaniſchen Schutzgebiete ſeitens
der Reichsregierung nimmt die Bildung einer Schutztruppe
einen ziemlich breiten Raum ein Wie verlautet bleibt noch eine
ganze Reihe von Punkten zu erledigen und ſtehen darüber noch
umfangreiche Erörterungen in Ausſicht

Jm Kreiſe Roſenberg Weſtpreußen wurde das
Rittergut Gulbien für 375000 Mark von der Anſiedelungs
kommiſſion angekauft

Jn den deutſchen Münzſtätten wurden im Sep
tember ausgeprägt 4017600 Mk Doppelkronen 4856 760 Mk
Kronen 135847 Mk Zehnpfennigſtücke 107 172 Mk Fünf
pfennigſtücke und 21765 Mk Einpfennigſtücke

Eine Auswanderung der Deutſchen aus Ruß
land wird angekündigt Viele deutſche Familien in den Oſt
ſeeprovinzen wollen nach Südſteiermark auswandern Der
deutſche Verein Südmark hat den baltiſchen Auswanderern
ſeine Unterſtützung angeboten

Jn Folge der ſozialdemokratiſchen Agitation
zur Herbeiführung eines Maſſenaustrittes der Arbeiter aus
der evangeliſchen Landeskirche ſind in Berlin bisher
56 offizielle Austritte erfolgt Darunter befinden ſich aber
noch eine Anzahl Katholiken die natürlich hier nicht in Be
tracht kommen

Aus verſchiedenen deutſchen Städten werden jetzt
Beſchlagnahmungen ſozialdemokratiſcher Flugblätter
auf Grund des Reichsſtrafgeſetzbuchs gemeldet Gegen die
Herausgeber dieſer Schriften iſt das Strafverfahren eingeleitet
worden

Unter den ſächſiſchen Kriegervereinen dauern die
Zerwürf niſſe immer noch fort Der Militärverein zu Alten
hain hatte auch den Militärverein zu Kappel zum Feſt ſeiner
Fahnenweihe offiziell eingeladen und es waren auch Herren
aus Kappel erſchienen Sofort nach ihrer Ankunft erhielten die
ſelben aber die Mittheilung daß ſie an dem Feſte nicht theil
nehmen dürften da ſie einem Vereine angehörten der ſich den
Beſchlüſſen des Bundespräſidiums betreffs der Ausſchließung
ſozialiſtiſcher Mitglieder nicht gefügt habe Die Herren
aus Kappel reiſten nach Hauſe zurück

Angeſichts der nord amerikaniſchen Zollchikane
verdient hervorgehoben zu werden daß die deutſche Aus
fuhr im letzten Jahre nach den Vereinigten Staaten von Nord
amerika rund 240 Millionen Mark betragen hat Die ame
rikaniſche Einfuhr nach Deutſchland betrug rund 320 Millio
nen Mark

Schweidnitz 9 Oktober Am bevorſtehenden neunzigſten
Geburtstage des Grafen v Moltke des Ehrenbürgers der Stadt
Schweidnitz findet hier ein Feſtkommers ſtatt zu dem bereits
umfaſſende Vorbereitungen getroffen werden

OeſterreichUngarn
Wien 9 Oktober Kaiſer Franz Joſeph iſt von den

Hochwildjagden wieder in Schloß Schönbrunn bei Wien ange
kommen Der König von Sachſen welcher den Kaiſer be
gleitet hatte reiſt von dort nach Dresden zurück Am heutigen
Tage ſtattete der Kaiſer dem in Wien anweſenden König Georg
von Griechenland einen langen Beſuch ab

Die Rede des italieniſchen Miniſterpräſidenten Cri Spi
gegen die Jrredentiſten hat in Wien und Peſt große
Genugthuung hervorgerufen obgleich der Premier nur das
wiederholte was er ſtets geſagt Auch die offiziellen Zeitungen
ſchließen ſich den Lobſprüchen auf den italieniſchen
Staatsmann an

Budapeſt 9 Oktober Der Peſter Lloyd berichtet aus
erſter böhmiſcher Quelle daß Graf Taaffe von ſeinem Amte zu
rückzutreten gedenke falls der Ausgleich ſcheitere

Mit der Beharrlichkeit ihres Geſchlechtes widerlegte ſie
ſeine Argumente Hatte er nicht ſoeben ein rieſiges Geſchäft
emacht ohne der 30000 Gulden zu erwähnen die er mit
em Anlehen an Baron Raid gewinnen würde

W plötzlich ſchwieg ſie und in ihren Augen funkelte
orn

Jhr Mann hörte ſie gar nicht an es war als ob ſie
nicht ſpreche Seine Blicke bohrten ſich in das Blatt als
ſie aber wahrnahm daß er erblaßte und die Zeitung in
ſeiner Hand zitterte da ſchwebte ihr Unheil vor

Was haſt Du denn Guſtav rief ſie erſchreckt
Jch bin ein ruinirter Mann ſchrie er betrogen

ſchändlich betrogen
Seine kleine Frau erbebte und rief
Wie kannſt Du ruinirt ſein Du haſt doch nicht an der

Börſe geſpielt
Wenn auch das nicht aber die Papiere die ich dem

Baron Raid eingewechſelt habe die die kann ich nun in
den Ofen ſtecken 200000 Gulden Großer Gott

Er ſchritt haſtig im Zimmer auf und ab mit offenem
Schlafrocke von dem die Quaſten bis auf den Boden hingen

Wieſo ſollſt Du ſie in den Ofen ſtecken wenn ſie ge
fälſcht ſind muß er Dir ſie zahlen und viel zahlen damit
Du ſchweigſt Du machſt noch dazu ein gutes Geſchäft

Er aber nahm ſich nicht Zeit ihr den wahren Sachver
halt aufzuklären

Reiche mir Hut und Rock Eliſe
Die kleine Frau ſprang auf zog ihm den Schlafrock

aus half ihm in den Rock und reichte ihm den Hut wäh
rend ſie ihm bald den einen bald den anderen Rath er
theilte aber ihr Gatte achtete nicht auf ſie er rechnete un

der

abläſſig ſodann ſteckte er die Zeitung zu ſich und ſtürzte
fort ohne auf ihre letzte Mahnung zu hören daß er auf
ſeine fünf unſchuldigen Kinder ſollte bedacht ſein

Guſtav Beer wohnte in der Leopoldſtadt er ſchwang ſich

Schweiz
Vern 9 Oktober Der Ständerath und der National

rath haben die Maßnahmen des Bundesrathes betreffend die
Jntervention im Kanton Teſſin gutgeheißen und den Bundes
rath zu den weiter nöthigen Maßnahmen ermächtigt

Jtalien
Rom 9 Oktober Die offiziöſen Morgenblätter

ſchweigen noch über die Rede Crispi s Die Oppoſitions
preſſe findet die Beſchuldigung die Jrredentiſten ſeien mit
dem Vatikan verbündet zu ſtark Auch die Hineinziehung der
Regierungsform als ob die Monarchie bedroht wäre wird
kritiſirt

Florenz 9 Oktober Es verlantet die Radikalen und
Jrredentiſten planten für Sonntag anläßlich des Banketts zu
Ehren Cavalottis eine Kundgebung gegen Crispi

Frankreich
Paris 9 Oktober Die franzöſiſchen Kavallerie Regi

menter ſind jetzt ſämmtlich mit Magazin Karabinern bei
welchen rauchloſes Pulver zur Anwendung kommt ausgerüſtet
worden Der oberſte Kriegsrath iſt in Paris zuſammen
getreten um Vorlagen über die Erhöhung der Vertheidigungs
fähigkeit der Südoſtgrenze zu begutachten Die Zei
tungen äußern ſich ausführlich über Crispis Rede in Florenz
Sie kommen zu dem Schluß daß wahre Freundſchaft
zwiſchen Frankreich und Jtalien nur möglich ſei
wenn letzteres vom Dreibunde ſich losſage Gauthier
kündigt einen Geſetzentwurf für Spionage an wonach alle
Franuzoſen die ein öffentliches Amt bekleiden oder Offiziere oder
Unteroffiziere geweſen ſind für ſolche Vergehen mit dem Tode
beſtraft werden ſollen Der Miniſterrath beſchloß bezüglich
der Moskauer Ausſtellung an derſelben zwar nicht offiziell
theilzunehmen aber die Beſchickung der Ausſtellung ſeitens der
franzöſiſchen Judnuſtriellen möglichſt zu begünſtigen

Großbritannien
London 9 Oktober Die Rede des italieniſchen Miniſter

präſidenten Crispi in Florenz wird von den Zeitungen im
Allgemeinen günſtig beſprochen Man meint aber dieſelbe ſei
mehr für Jtalien als für das Ausland beſtimmt geweſen

Jn den Albert Docks weigerten ſich heute 500 Laſt
träger zwei Dampfer der Wilſonlinie unter den vom Unions
vorſtand gebilligten Bedingungen auszuladen Die Verwaltung
beſchloß darauf den Leuten bis morgen Bedenkzeit zu geben und
falls ſie ſich anch dann noch weigern die zur Union gehörigen
eriger aus zuſtoßen und friſche Arbeiter einzu
tellen

Portnugal
Liſſabon 9 Oktober Wir haben immer noch kein neues

Miniſterinm General de Souza vermochte nicht den König
zur Annahme des von ihm vorgeſchlagenen Kabinets zu veranlaſſen
weil nicht genug Konſervative darin waren Luiano de
Caſtro iſt jetzt mit der Bildung des Kabinets beauftragt worden

Rußland
Petersburg 9 Oktober Ueber das JagdUnglück welches

den deutſchen General Adjutanten v Werder auf den
ruſſiſchen Hofjagden betroffen hat berichten Petersburger Zeitungen
heute Folgendes Am 4 Oktober wurde auf der Jagd bei Spala
General v Werder durch einen Streuſchuß des Leibchirurgen
Hirſch am Futze oberhalb des Kniees leicht verwundet Der
Knochen iſt nicht beſchädigt und dürfte die Verletzung in
wenigen Tagen geheilt ſein

Orient
Sofia 9 Oktober Stambulow iſt ſeit zwei Tagen

krank die Aerzte empfahlen ihm Beſuche nicht anzunehmen
Bukareſt 9 Oktober Heute haben in Rumänien große

Manöver begonnen Der König Karl und der Kronprinz
Ferdinand haben ſich mit zahlreichen fremdländiſchen Offizieren
in das Manbvergebiet begeben

Athen 9 Oktober Der Herzog von Leuchtenberg
iſt über Corfu nach Cettinje abgereiſt

Konſtantinopel 9 Oktober Der ruſſiſche Botſchafter hat
der türkiſchen Regierung mitgetheilt daß der Beſuch des Groß
fürſten Thronfolgers in Stambul der urſprünglich Ende
d M ſtattfinden ſollte vorläufig vertagt iſt An der
ſerbiſch türkiſchen Grenze haben kleine Scharmützel zwiſchen ſerbiſchen
Grenzbeamten und türkiſchen Arnauten ſtattgefunden

e ne
rer

auf einen im Trab dahin eilenden Tramwaywagen und
klammerte ſich an den ledernen Halter denn es ſchwindelte
ihm der Kopf und ſeine Füße zitterten daß er kaum ſteben
konnte

Er fühlte daß ſeine Sinne ganz verwirrt waren
Vergebens ſuchte er ſich den Sachverhalt zu erklären

Wie kam Baron Raid zu den geſtohlenen Werthpapieren
e der Polizeibericht ließ nichts an Deutlichkeit zu wünſchen

übrig
Für den welcher den Verkäufer dieſer Papiere zur An

zeige bringen würde war eine Belohnung von netto 5000 fl
ausgeſchrieben

Je mehr er darüber nachdachte deſto unfaßlicher ſchien
ihm die Sache

Die Details der Unterhaltung mit Baron Raid an jenem
Tage waren noch lebhaft ſeiner Erinnerung eingeprägt
und jetzt zum erſten Male fragte er ſich Warum wollte
er die Papiere bei mir wechſeln er hätte es ja in jeder
Wechſelſtube ſelbſt thun können und dann dachte er gewiſſer
Einzelheiten die ihm damals auffielen und ſeine Unruhe
ſteigerte ſich

Die Worte ſeiner Frau ſummten ihm in dem Kopfe
Du wirſt ein gutes Geſchäft machen

Ja das wollte er er würde ſich ſein Schweigen mit
Gold aufwiegen laſſen
ha de ganze Zukunft der Familie Raid lag ſomit in ſeinen

änden
Die erwieſene Schuld des Vaters würde jedes Glied

dieſes alten ſtolzen Geſchlechtes in das Unglück ſtürzen
Schmach und Schande über jeden Einzelnen r

Er wußte gar keinen Preis zu nennen der die Rettung
entlohnen könnte

Guſtav Beer warf ſich in die Bruſt er fühlte daß er
in dieſer Stunde ein wichtiger Mann ſei

Die Fortſetzung dieſes Romans befindet ſich in der Beilage

eee e

a e



gi
bei

üſtet

en
ngs

Zei
en z

paft
ſei

t er
t im

e ſei

a ſt

ons
tung
und

igen
zu

eues
önig
aſſen

o de
rden

elches

den

ugen
pala
urgen

Der
ug in

gen
o ß e

rin z
ieren

berg

r hat
oß

Ende
der

ſchen
S

e

S e

Nr 338 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Oktober Seite 3
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Halle 10 Oktoberd Sitzung der StadtverordnetenVerſammilung Montag
en 18 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent

liche Sitzung 1 Nachbewilligung von Mitteln für die Regulirung
der Friedrichſtraße 2 Terrainerwerd von den Grundſtücken Geiſt
ſtraße Nr 45 46 und 47 8 Regulirung der Böſchung an der Wolfs
ſchlucht zwiſchen Liebenauer und Hochſtraße 4 Aenderung des Ge
fälles der Straße B des öſtlichen Bebauungsplanes 5 Einzäunung
ſtädtiſcher Bauplätze auf dem Hallenterrain 6 Beſchluß des Bezirks
Ausſchuſſes betr die Fluchtlinienfeſtſetzung an der Ecke der Leipziger
ſtraße und des kleinen Sandbergs 7 Zuſammenlegung von Land zu
einer größeren Wirthſchaft und deren Verpachtung 8 Vermehrung der
Mitglieder der Klaſſenſteuer Veranlagungs Bezirkskommiſſion 9 In
abgangſtellung eines Erbzinſes 10 Entlaſtung der Rechnung des Aich
und Waageamtes pro 1888 11 Bericht über die Petition Clemens
und Dahlhaus Neupflaſterung der öſtlichen Seite des Königsplatzes
pp betr 12 desgl über die Petition von Anwohnern der großen
Steinſtraße und Kleinſchmieden die Verlegung des Straßenkanals be
treffend 13 desgl über die Petition gegen die polizeilich angeordnete
Beſeitigung einer Stufe vor dem Hauſe b Für die geſchloſſene
Sitzung 14 Genehmigung einer Adreſſe 15 Anſtellung eines Polizei
Kommiſſars 16 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 17 Anſtellung
eines Aſſiſtenten bei der Sparkaſſe 18 Kautionsbeſtellung eines Kaſſen
Aſſiſtenten

Die Schülerwerkſtätten in Halle beginnen in nächſter Woche
ihren Winterunterricht Es iſt bekannt daß die leider lange Zeit ver
nachläſſigte Uebung der heranwachſenden männlichen Jugend in ange
meſſener Handfertigkeit immer mehr bei verſtändigen Eltern Beachtung

findet und daß die Zahl der Städte in welchen zu dieſem Zwecke
Schülerwerkſtätten errichtet werden immer mehr zunimmt Unſere
Miniſterien des Unterrichts und des Innern verfolgen mit großer
Theilnahme alle dahin gerichteten Beſtrebungen Bei den meiſten dieſer
Anſtalten ſo auch bei der hieſigen ſind es rein erziehliche Zwecke die
verfolgt werden Durch die Uebung der Hände der Sinne der Be
obachtung der Ueberlegung des Geſchmackes und des Willens ſoll
eine förderliche Entwickelung auf Gebieten bewirkt werden welche von
der gewöhnlichen Schulerziehung nicht berührt werden es wird viel
mehr in dieſen Uebungen der meiſt verſtandesmäßigen Schulthätigkeit
eine wohlthätige Abwechſelung geboten und zugleich auch dem vorge
beugt daß dieſe Abwechſelung auf bedenktlichen Wegen geſucht wird
Das Unterrichtsgeld das erhoben werden muß wird lediglich zu
Zwecken der Anſtalt verwendet meiſt aber haben die von den Schülern
angefertigten Gegenſtände einen Gebrauchswerth der höher iſt als das
Unterrichtsgeld Anmeldeſcheine ſind in den Schulen zu haben es iſt
auf denſelben anzugeben ob die Uebung in Papparbeit Tiſchlerarbeit
oder im Holzſchnitz gewünſcht wird Die eintretenden Schüler haben
ſich am 15 Oktober um 3 Uhr in den Werkſtätten vorzuſtellen

Ueber den Verlauf der diesjährigen Rübenzucker
Campagne entſpann ſich in der geſtrigen Monatsverſammlung des
Zweigvereins für Rübenzucker Jnduſtrie für Halle und
Umgegend eine längere Debatte aus der zu entnehmen war daß man
der Anſicht iſt die diesjährige quantitative Rübenernte zeige mangels
des Herbſtregens einen merkbaren Ausfall gegen die große Ernte des
Vorjahres ein ſicheres Urtheil über die Qualität der Rüben ſei er
ſchwert durch die augenblicklich obwaltende welke Beſchaffenheit und
dadurch bedingte Saftarmuth der Rüben welche letztere die Ausbeute
gegenüber der Polariſation weſentlich beeinfliſſe der Verarbeitung an
manchen Stellen Schwierigkeiten bereite den Salzgehalt des Zuckers
beeinfluſſe und der Haltbarkeit der eingemieteten Rüben ſchädlich
werden könne

K Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz zu Halle hat zu Mitgliedern
ernannt Geheimen NRegierungsrath Profeſſor Dr E Hartig in
Dresden Mathematik Dr K Angſtröm am phhyſikaliſchen Jnſtitut
der Hochſchule in Stockholm Phyſik Geheimen VBergrath Profeſſor
Dr Th Richter in Freiberg Chemie Privatdocent Dr H Sim
roth in Leipzig Zoologie Dr Hans Meyer in Leipzig Geographie
Profeſſor Dr O Roſenbach in Breslau wiſſenſchaftliche Medicin

Der erſte und höchſte Preis die große goldene Staats
medaille des kaiſerlichen und königlichen Ackerbau Miniſteriums iſt
der hieſigen Firma F Zimmermann K Co Eiſengießerei und
Maſchinenfabrik auf der land und forſt wirthſchaftlichen Ausſtellung
in Wien zuerkannt worden

b Sattler Jnnung Jn der geſtern abgehaltenen Quartal Ver
ſammlung wurde ein neues Mitglied aufgenommen und zwei Lehrlinge
kontraktlich verpflichtet Nach einer Prüfung der Lehrlinge hinſichtlich
ihrer Schulkenntniſſe beſtimmte die Schulkommiſſion daß 3 Lehrlinge
von dem Beſuche der Fortbildungsſchule dispenſirt ſeien während 4
andern aufgegeben wurde dieſelbe unbedingt zu beſuchen Zur Leitung
der Jnnungsfachſchule wurde Herr Sattlermeiſter Hartmann er
nannt welcher einen größeren Lehrkurſus im Rechnen Geometrie c
für Geſellen und Lehrlinge einzurichten gedenkt wozu die Jnnung die
Mittel zur Verfügung ſtellt

r Kaiſer Denkmal Der Feſtausſchuß für die Enthüllung
des Kaiſer Denkmals in Giebichenſtein giebt im Inſeratentheil der
heutigen Nummer das Programm für die Feierlichkeiten bekannt
worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders hinweiſen

Krieger Verein zu Halle aS Jn der am 6 d Mts ab
gehaltenen General Verſammlung zu welcher ca 200 Mitglieder er
ſchienen waren wurde die ſeitens des Vorſtandes des Nordoſtthüringer
Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes gefaßte Reſolution betreffend
das Verhalten der Krieger und Militär Vereine bei Begräbniſſen ver
ſtorbener Kameraden für den Fall daß Anhänger der Sozial
demokratie ſich daran betheiligen ohne jedwede Diskuſſton ange
nommen und derſelben unter Hinweis daß Angehörigkeit zum Krieger
Verein die Beziehungen zur Sozialdemokratie unbedingt ausſchließe
vollſte Anerkennung gezollt Ferner wurde mitgetheilt daß zum Beſten
der Nothleidenden im Ueberſchwemmungsgebiet am Sonnabend den
11 d Mts im Neuen Theater die Fechtanſtalt des Bezirks und
am 2 November ebendaſelbſt der diesſeitige Verein eine Theatervor
ſtellung veranſtalte am 19 d Mts Vormittags 118 Uhr ebendaſelbſt
die diesjährige Herbſtdelegirten Verſammlung ſtattfinde und endlich
daß vom nächſten Sonntag ab von Nachmittags 3 Uhr in regel
mäßigen Zwiſchenräumen von 14 Tagen die Sanitäts Kolonne im
Vereinslokal Eiskeller ihre Uebungen abhalte

b Appell an Reſervemannſchaften Der hieſige Verein ehe
maliger 12 Huſaren richtet ſich mit einem Appell an die in die
Heimath entlaſſenen Reſervemannſchaften des in Merſeburg und
Weißenfels garniſonirenden 12 Huſaren Regiments worin denſelben
die beim Militär zur Erkenntniß gekommene Treue zu Kaiſer und Reich
auch in ihrer nunmehrigen bürgerlichen Stellung zu wahren anempfohlen
wird und erſucht die Kameraden zur weiteren Pflege des vater
ländiſchen Gedankens der Kriegergemeinſchaft der Vereine ehemaliger
12 Huſaren als Mitglieder beizutreten

Villenbau n dem zwiſchen der Burg und Uferſtraße be
legenen Theile des großen Gartens des Herrn Commerzienrath Lehmann
wird jetzt der Neubau einer der Neuzeit entſprechenden mit allem
Comfort verſehenen Villa nach einem Projekt der Herren Regierungs
baumeiſter Knoch und Knallmeyer in Angriff genommen

Ermittelte Diebe Die Perſonen welche in einer der letzten
Nächte mittelſt Ueberſteigens der Umfriedigung aus dem Grundſtücke
des Kupferſchmiedereibeſitzers Götze in Giebichen ſt ein mehrere
Gegenſtände geſtohlen haben ſind in den jugendlichen Burſchen Kb
und Kch daſelbſt ermittelt worden Dieſelben hatten das geſtohlene
Gut bereits verſilbert

Diebſtahl Aus einem verſchloſſenen Küchenſchranke des Ar
beiters W in Giebichenſtein Wittekindſtraße 16 wurden anſcheinend
mittelſt Nachſchlüſſels ca 55 Mk baares Geld geſtohlen Die That
kann nur eine mit den Verhältniſſen vertraut geweſene Perſon ver
übt habenr Leichenfund In der Nähe des Stadttheaters wurde heute
Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr von dem dienſtthuenden Nachtwächter ein
feingekleideter Mann anſcheinend vom Schlagfluß getroffen
todt aufgefunden Die Leiche wurde durch vier telephoniſch herbei
gerufene Feuerwehrleute mittelſt Horbes nach der Leichenhalle des
ſtädtiſchen Friedhofes geſchafft Bei Durrv h pung der Kleidungsſtücke
fand man neben verſchiedenen Werthſachen r ette 2c einen Geld
betrag von über 50 Mk ſowie verſchiedene Briefe aus Nordhauſen vor
welche den Ramen Kaufmann Troll Wallſtraße 4 hier trugen

gramm unſeres

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 11 Oktober er Nachmittags 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition von Anwohnern des Königsplatzes
2 Petition von Anwohnern der großen Steinſtraße und Klein

ſchmieden betreffend den Kanal
3 Petition betreffend eine polizeiliche Anordnung

ploſion zwei Jngenieure zu Geldbußen verurtheilt
Nizza 9 Oktober Jtalieniſche Soldaten errichteten

während der Manöver im Thale Vinadio eine Schutzhütte an
einer Stelle welche nach Anſicht des franzöſiſchen General
ſtabes nicht mehr zum italieniſchen Gebiet gehört Jn
Folge der dieſerhalb gepflogenen Unterhandlungen wurde die Schutz
hütte wieder abgetragen Zur Feſtſtellung der Grenze wurden von
beiden Regierungen Delegirte dorthin abgeſandt

Gerxichts Zeitung
c Halle 9 Oktober Schwurgericht Die gewöhnlichen

amtlichen Unterſchlagungen werden zu einem Verbrechen wenn der
betreffende Beamte zur Verdeckung ſeiner Vergehen die entſprechenden
Bücher unrichtig führt Jn Folge dieſes Umſtandes ſtand der 28jähr
frühere Poſthilſsbote Alb Paul Lehmann aus Merſeburg vor den
Geſchworenen Derſelbe hatte ſich 13 Mk 70 Pf in Poſtwerthzeichen
die er als ſog eiſernen Beſtand empfangen hatte und viermal Zeitungs
Abonnementsgelder von je 1 Mk 65 Pf rechtswidrig angeeignet bezw
unterſchlagen Der Angeklagte welcher in ſeiner amtlichen Stellung
mit 1 75 Pf pro Tag honorirt wurde war z Th geſtändig
ſodaß nur ein Theil der geladenen Zeugen vernommen zu werden
brauchte Die Geſchworenen bejahten daher ſämmtliche Schuldfragen
mit Zubilligung mildernder Umſtände und der Gerichtshof verurtheilte
den Angeklagten zu 9 Monaten Gefängniß

Telegramme und letzte UNachriugjten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 10 Oktober 7 Uhr 29 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Des Major v Wiß
mann Rückreiſe nach Oſtafrika iſt wieder zweifel
haft derſelbe hat hier jetzt eine feſte Wohnung bezogen Nach
dem der Kaiſer geſtern zurückgekehrt iſt wird v Wißmann in
den nächſten Tagen eine Audienz nachſuchen worin ver
muthlich die endgiltige Entſcheidung getroffen werden
wird

S Berlin 10 Oktober 10 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das freiſinnige
Centralwahlkomitee für Berlin und Umgegend hat ſich am
Mittwoch konſtituirt und die Herren Abg Eug Richter Abg Dr
Otto Hermes und Kreitling zu Vorſitzenden gewählt Am
17 Oktober d J tritt in Berlin eine Konferenz ſämmtllicher
preußiſcher Eiſenbahndirektoren zuſammen welche ſich mit
der Tarifreformfrage beſchäftigen

Kiel 10 Oktober 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zwei höhere
ſchwediſche Schiffsbauingenieure der Marine ſind hier eingetroffen

um die bei der Firma Schwarzkopf Berlin beſtellten Torpedos
abzunehmen

T Petersburg 10 Oktober 8 Uhr 26 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Herzog
von Cumberland der bekauntlich mit einer Schweſter der
Zarin vermählt iſt wird in dieſen Tagen zum Beſuch der ruſſi
ſchen Herrſcherfamilie erwartet

Wien 10 Oktober 9 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein proviſoriſches
Komitee von Großinduſtriellen beſchloß die Einleitung von
vorbereitenden Schritten behufs Veranſtaltung einer
Weltausſtellung in Wien für 1895 ein Theil des Komitees
will Aufſchub bis 1898 zum 50 jährigen Regierungs
jubiläum des Kaiſers Erforderlich ſind 25 Millionen
Gulden

Conſtantinopel 10 Oktober 7 Uhr 31 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Pforte hat die
Konzeſſion zu einer in Conſtantinopel zu veröffentlichenden
bulgariſchen Zeitung ertheilt Das neue Blatt ſoll ſchon
dieſer Tage unter dem Titel Novini Neuigkeiten erſcheinen
Der Schriftleiter iſt ein gewiſſer Panduroff

ri Rom 10 Oktober 8 Uhr 43 Min Vorm Tele
Korreſpondenten Der Popolo

Romano erklärt es ſei unnöthig bis 1892 zu warten um
feſtzuſtellen daß Jtalien die Tripelallianz erneuern werde
Die Erneuerung ſei eine Leben sfrage für das Land die über
jedem Miniſterwechſel ſtehe

I Paris 10 Oktober 9 Uhr 18 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn diplomatiſchen
Kreiſen verlautet die engliſch portugieſiſche Differenz
werde falls die Kammern in Liſſabon den engliſchen Vertrag ab
lehnen durch ein Schieds gericht ihre Löſung finden

P London 10 Oktober 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die engliſche Yacht
Chazalie welche bekanntlich die im ſtrengſten Jncognito reiſende

Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich an Bord hat iſt geſtern
Abend in den Hafen von Ajaccio eingelaufen Die Kaiſerin
beſuchte noch vor Sonnenuntergang das Geburtshaus
Napoleon s und machte zu Fuß einen Gang durch die Stadt

Berlin 9 Oktober Die Aufführung des Volksdramas
Kronberg von Georg Günther die im Oſtend Theater

ſtattfinden ſollte iſt vom Polizeipräſidium wegen der darin
behandelten ſozialen Fragen unterſagt worden Der Ver
a will des Miniſterium wegen Aufhebung des Verbotes an
rufen

Mainz 9 Oktober Zeughauptmann Hahnke der
Hanptbetheiligte an den im hieſigen Artilleriedepot begangenen
Unterſchleifen iſt vom Militärgericht zu 32 Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden Die fünf Monate welche der
Angeklagte im Unterſuchungshaft geſeſſen hatte wurden in Anrech
nung gebracht

Mannheim 9 Oktober Bei der geſtrigen Stadtver
ordnetenwahl in der Klaſſe der Höchſtbeſteuerten ſiegten die

all iveralen mit großer Mehrheit über die Demo
raten

Belgrad 9 Oktober Das Protokoll laut welchem
von morgen ab bezüglich der Schweineausfuhr der
status quo h t wird iſt heute von den Ver
tretern Serbiens und Oeſterreich Ungarns
unterzeichnet worden

Paris 9 Oktober Pater Dorgère welcher die
Friedensunter handlungen mit Dahomey führte wurde
zum Ritter der Ehrenlegion ernannt

4 Des Maurer Karl Kühn T Emma 1 Zenkergaſſe 12 Des

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 Oktober Der Fabrikarbeiter Hermann Schubert Giebichenſtein

und Bertha Zimmermann Wilhelmſtraße 4 Der Buchbinder Julius
Scholz und Marie Goſſe Oberglaucha 38 Der Steinboſſirer Karl
Nagel Giebichenſtein und Chriſtiane Jacob Niemberg Der Koppel
knecht Friedrich Flemming Halle und Anna Hille Zwintſchöna Der
Rektor Friedrich Wendt Peitz und Eliſabeth Emilius Aſchersleben
Der Bergmann Johann Mickiczak Benndorf und Katharine Schmidt
bauer Halle Der Poſt Aſſiſtent Robert Thieme Zeitz und Emma
Frantz Magdeburgerſtraße 20b

7 Oktober Der Maurer Edmund Schubert kl Ulrichſtraße 1b
und Auguſte Haufe Bockshörner 3 Der Opernſänger Hermann
Bachmann Charlottenſtraße 17a und Charlotte Borchert Leipzig
Der Fleiſcher Otto Handt und Anna Zwarg Oberglaucha 34 Der
Former Auguſt Vetter und Marie Brockhaufen Schimmelſtraße 10
Der Kaufmann Bruno Liebau Ranniſcheſtraße 12/13 und Margarethe
Donner Merſeburgerſtraße 37 Der Fabrikarbeiter Karl Naumann
und Anna Jhle Dreyhauptſtraße 14 Der Laboratoriumsdiener
Friedrich Winter Halle und Anna Fiſcher St Micheln Der Hilfs
heizer Emil Liebigke Güſten und Emilie Buchmannn Walbeck Der
Kgl Ober Steuerkontroleur Steuer Jnſpektor Franz Rönnebeck Halle
und Anna Lange Wittenberg Der Bergmann Karl König Leim
bach und Thereſe Koppeel Halle Der Handarbeiter Wilhelm Flohr
und Emilie Lorenz Leipzig Reudnitz

Oktober Der Schloſſer Ernſt Prigge und Friederike Schilling
Magdeburgerſtraße 49a Der Gelbgießer Guſtav Herrmann Georg
ſtraße 3 und Fanny Sichting gr Brauhausgaſſe 29 Der Hand
arbeiter Karl Oſterburg und Alwine Mollnau Brunoswarte 18
Der Anſtreicher Auguſt Rolle und Anna Spahrmann Bölbergaſſe 2a

Der Kaufmann Maximilian Fels Töpferplan 6 und Selma Land
mann Gottesackergaſſe 16 Der Verſicherungsbeamte Paul Mingram
Töpferplan 6 und Olga Bock Rathhausgaſſe 20 Der Gerichts
Aſſeſſor Johannes Weber Berlin und Marie Schütze Deetz Der
Kaufmann Karl Hiller Halle und Anna Meißner Brehna Der
Konditor Alois Gnant und Minna Kahl Leipzig Der Geſchirr
führer Hermann Fröhlich Giebichenſtein und Pauline Zeiſing Halle

Eheſchließungen
6 Oktober Der Maurer Karl Kneiſel und Wilhelmine Seidel

Bernburgerſtraße 2 Der Kutſcher Hermann Rothkopf gr Sand
berg 9 und Klara Martin Blücherſtraße 7

7 Oktober Der Handarbeiter Anton Plociennik Giebichenſtein
und Marie Franz Brunoswarte 7

8 Oktober Der Hausvater Friedrich Peters Wuchererſtraße 10
und Erneſtine Wendenburg Pforta Der Reſtaurateur Richard
Wahl Mühlweg 23a und Johanne Abeſſer Kalbe a S Der
Schloſſer Otto Gebhardt Luckengaſſe 6 und Karoline Müller Schwetſchke
ſtraße 30 Der Schneider Martin Wagner und Anna Billmeyer
Mauergaſſe 13

Geboren
6 Oktober Dem Handarbeiter Joſef Kraczynsky T Pauline Anna

Jda alter Markt 20 Dem Lokomotivheizer Wilhelm Hertel S
Martin Leſſingſtraße 17 Dem Glaſermeiſter Wilhelm Naundorf
S Otto Wilhelm Hugo Steg 2 Dem Güterbodenarbeiter Chriſtian
Berlebach S Karl Chriſtian Franz Meckelſtraße 12 Dem Schmied
Otto Großmann T Klara Martha Merſeburgerſtraße 19 Dem
Bahnarbeiter Theodor Becker S Wilhelm Theodor Hugo kl Sand
berg 11 Dem Former Friedrich Steuer T Marie Liebenauer
ſtraße 32 Dem Jngenieur Julius Friedrich T Elſe Selma Lina
Lindenſtraße 4 Dem Barbierherrn Otto Schüler Oberglaucha 36

Dem Zimmermann Bruno Spitzner T Anna Marie Ludwigſtr 5
Dem Maurer Emil Lerz S Walther Max kl Schlamm 4

Dem Dienſtmann Auguſt Schulze S Arthur Bäckergaſſe 1 Dem
S Karl Schulze S Paul Hermann Richard Margarethen
ſtraße 4

7 Oktober Dem Gymnaſiallehrer Dr Alexander v Nagy T
Margarethe Helene Marie Luiſe Blumenſtraße 18 Dem Schloſſer
Franz Hennig S Arthur Ernſt Thorſtraße 24 Dem Handarbeiter
Lorenz Schön S Franz Schmiedſtr 13 Dem Geometer Hermann
Bönig S Hermann Kurt Georgſtraße 64 Dem Schneider Franz
Kohl S Franz Fritz Breiteſtraße 15 Dem Maurer Oskar Krum
T Klara Thereſe Brunnenplatz 8 Dem Kaufmann Franz Heller
T Emma Helene Lina Böllbergerweg 2

8 Oktober Dem Weißgerber Franz Stutzer S Albert Franz
Schwetſchkeſtraße 27 Dem Rabbiner Dr Siegmund Feßler S
Edgar Marienſtraße 25 Dem Reſtaurateur Wilhelm Tietze T Meta
Olga Martha Georgſtr 5b Dem Kaufmann Guſtav Wollſchläger
S Johannes und T Margarethe Thüringerſtraße 1 Dem Ge
ſchirrführer Auguſt Dietrich S Franz Auguſt Lindenſtraße 13 Dem
Schloſſer Heinrich Gottſchalk S Otto Walther Schülershof 12
Dem Drechslermeiſter Julius Kölling T Anna Luiſe Graſeweg 7

Geſtorben
6 Oktober Des Reſtaurateur Gottlieb Weiſe T Eliſe 1

kl Ulrichſtraße 4 Des Lokomotivführer Franz Trolle T Luiſe 8
Martinsgaſſe 2 Des verſtorb Handarbeiter Friedrich Ronniger T
Olga 8 Raffinerieſtraße 3 Des Landwirth Reinhold Hädicke
S Reinhold Wilhelm 1 gr Brauhausgaſſe 24 Des Handels
mann Julius Merker S Ernſt 2 Streiberſtraße 26 Der Lade
meiſter Aſpirant Wilhelm Rex 25 Klinik Des Barbierherrn
Otto Schüler S 1 Oberglaucha 36 Des Steinmetz Ernſt
Robert Hartmann S Auguſt Reinhold 6 Zwingerſtraße 22
Die Wittwe Johanne Schulze geb Hirſch 55 Diakoniſſenhaus
Der Zimmerwärter Johann Ochſenknecht 35 Klinik Der Chauſſee
arbeiter Karl Fricke 64 Klinik Des Bergmann Friedrich Koppchel
Ehefrau Johanne geb Flohr 26 Klinik

7 Oktober Des Bäckermeiſter Richard Zeug S Richard Willy
2 gr Klausſtraße 7 Des Oberbergamtsdiener Chriſtian Hetten
hauſen Ehefrau Roſalie Johanne geb Liening 47 Friedrichſtraße 18

Des Bäckermeiſter Emil Hedler S Hans 1 Sophienſtraße 26

Handarbeiter Hermann Zwarg S Hermann 12 Diakoniſſenhaus

Waſſerſtände Am 10 Oktober Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,40 Am 9 Oktober Calbe Oberpegel 4 1,28
Unterpegel 0,06 Dresden 0,63 Magdeburg 1,50

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 Oktober

Bei weſtlichem bis nordweſtlichem Winde veränderliches
kühles Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Berliner Börſe
Freitag 10 Oktober

Anfangskourſe

Credit c 170,10 Bochum Guß 161,90Franzoſen 109 Hibernid 194Lombarden 666,60 Marienburg Mlawka 64,50
Disconto Commandit 228,20 Oſtpreuß Südbahn 97,50
Darmſtädter Bank 159,2 Dux Bodenbach 244,75
Dresdner Bank 159,10 Elbetha l 103Handels Geſellſchaft 167,60 Gotthardtbahn 1160
Nationalbank f D 132,80 Warſchau Wien 237,8

Bank 116,50 Nordd Lloyd 1563,40
ortmunder Union 89 4090 Ungarn 89,60Laurahütte 148,80 Ruſſiſche Noten 250,50

Tendenz ſchwach
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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Weiss
in meinem Hauſe

ſtehend zu offeriren
S e

WinterPaletots
feinſter Ausführung

von 12 bis 40 Mark

J i v v
S m Je z

e l r R J
vie h

Richter
uppr Heilgehülfe n Jahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren 2c
III

MusikalienTänze Conuplets Geſänge ſowiealle nſtrumentenſaiten und Beſtand
theile liefert billigſt

Hermann Röder Muſikhandlg
Bitterfeld Lindenſtraße 73a

T

Feinste Hamb Schmal
à Pfund 50 VPfg

1890er Sardellen
ſchon ſehr ſchön conſervirt à Pfd 70 Pfg

e

Seide Wolle

Paul MelzerAerſeburger n Bahuhefſtraßen Ecke See

General Aujeiger für Halle und den Saolkeels
mz7222

alle a S
Eröffnung des neuen Geſchäftslokals

Sonntag den 12 OKvtober
Die Ausdehnung meines Geſchäfts bedingte die Vergrößerung meiner Geſchäftslokalitäten durch Hinzuziehung des großen Eckladens e

S Die Ausſtellung in den Schaufenſtern diene einem geehrten Publikum als Beweis für die großartige Erweiterung meines Geſchäfts und lade

S ich zur gefl Anſicht und Beſuch desſelben ganz ergebenſt ein Se Das 20jährige Beſtehen meines Geſchäfts bürgt für deſſen Solidität und Reellität und bedarf es daher keiner weiteren Reklame t
Tir das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen ganz ergebenſt dankend bitte mir dasſelbe auch für die Folge zu bewahren S
Der große Umſatz ermöglicht mir ſtets das Neueſte und Eleganteſte meiner geehrten Kundſchaft zu bekannt billigſten Preiſen wie nach

Sehuwaloff Paletots
von 18 40 Mark

in allen nur denkbaren neuen Stoffen und Bocgk und Jacket Anzüge
in großer Auswahl und neueſten Muſtern

von 18 bis 30 Mark

e S e S S 2 r dS S St d mS

Günzlicher Ausverkauf
Wegen Geſchäftsaufgabe verkaufe ich meine noch in reicher

Auswahl vorhandenen Waarenbeſtände als Kleiderſtoffe in
Halbwolle und Baumwiolle Beſätze

von Sammet und Seide Unterröcke Tücher ſeidene
u wollene Schürzen Anzug und Ueberzieherſtoffe
Cachenez Reiſedecken und noch viele andere Sachen zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen

De Bettzeuge Tiſchtücher Handtücher Ser
vietten Hemdentuche außerordentlich billig i

Gustav Vuehs,
empfiehit u a J lee e e ce e SS a z S

7

Kammgarn Anzüge
in modernen Muſtern u ſauberſter Ausführung

Knaben Paletots und KnabenAnzüge
in ſchönſter Ausführung von 4 Mark an

Fracks Kaiſermäntel e h

11 Oktober Nr 238

von 30 bis 45 Mark

C t c z d d t m a h eS 3 v m 7 r rs c 2 h h rJ W x h v 5 W e le

Literar Verein Minerva
Rob Henze s Restaurant

früher Weidenhammeoer
Wilhelmsitrasse 14 pReute Abend Sitsung

Bürgerverein f gtädt Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr

n A Sitzung See im Reſtaurant Mars la Tour
Der Vorſtand

Man ſucht einen

Stezel junr
der bereit wäre unbedeutendere
juriſtiſche Streitfragen aus dem
Alltagsleben gegen mäß Honorar
durch kurzgefaßte ſchriftliche Be
antwortung gewiſſenhaft zu er
ledigen Offerten unter M P 13
an die Exped d General Anz

Ta usolha
Ein ſchönes Hausgrundſtück wird gegen

ein zum Abbruch geeignetes Haus oder
auch Bauſtelle vertauſcht Off bitte in d

S Ervp d Ztg unt 35 niederzul

empfiehlt zur Saiſon

garnirte Wanmnen ind Kiümnelerhüte
in außerordentlich großer Auswahl vom billigſten bis zum hochfeinſten Genre

Sockevhütchen 1,25 anLWeiſßze Damen und Kinderhüte
Plumehüte in hübſchen Formen n Farben

Ferner alle

Neuheiten in Putzartikeln
zu bekannt billigen Preiſen

4 werden ſchuell billig und ſchön nach beliebtenR ilzhüite neuen Formen moderniſirt
Modellhüue ſtehen zur gefl Anſicht

Meimelse Fripzigerſtr 35

leiderstoffe
war und farbig offerire ich zu ſtaunnend

4

Preiſen
i Die angeſammelten Reſter auch zu ganzen Roben genügend
werden zu jedem nur annehmbaren Preis abgegeben

Mechaniſche Weberri J Bräudle
nur Großer Schlamm 10h

Mein Geſchäft nebſt Wohnung befindet ſich

Halberſtädterſtraſfze Nr 4i e vis vis Waſſerthurm e der Kliniken S
Doll a e Schuhmachermriſter

u Meinen werthen Freunden und Nachbarn zur gefälligen Nachricht daß ich am
Peutigen Tage meine

Gastwirthschaftbvieder ſelbſt übernommen habe Bitte um zahlreichen Beſuch Guten kräftigen
Nittagstiſch pro Woche 3 Mk Kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit

A Stemmler Wuchererstr 42 a

25 Je iſt 35 Dr Uuünclort S
Oberstaerz a D

Gütchenstrasse No 3
e bete bis 11 Uhr Vormr Uhr Nachm
Unentgeltlich

Zahnleidende operat beh tägl von
U Bei Anfert v Gebißſtücken nur

Berechnung des Materialverbrauches
Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

Meine Wohnnng befindet ſich jetzt
Werſeburgerſtraße 44

Anna Hodam Iebamme

Faſtenbrezeln u Salzbhrezeln
von Sonntag an täglich friſch

Brerel Träger w angenommen
bei H Friedrich Giebichenſtein

Vereinszimmer
mit Pianino zu vergeben Gr Steinſtr 42

Neſtaurant Steinſchloß
Die Corſet und Schnürleibfabritk

von K Langenhahn befindet ſich
Graſeweg 14

Zur Herbſtpflanzung
offerire ſchön gezogene veredelte Birnen

Aepfel ,Pflaumen Aprikoſenbänme
in den beſten Tafel u Wirthſchaftsſorten

Vanmſchnle Sennewitz bTrotha
Wenig

Kartoffeln
GroßenVorrath guterSpeiſekartoffeln

zum Winterbedarf im Ganzen u Einzelnen
ff ſelbſteingemachten Sauerkohl friſche
Landeier neues ſüßes Pflaumenmus
empf A Reinhardt Königſtr 25

Hyporhefengelder
jeder Größe Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Carl Rindteisch MerſeburgBurgſtraße 13

Gegründet

Fernspr

r n rar o cC S Gegründet
T 18077 uehen a Fer

Weh Vähritte W

Die allgemeine Beliebtheit deren sich meine Gebäcke in den weitesten
und besten Kreisen erfreuen sowie der sich täglich steigernde Absatz derselben
haben mir die freudige Anregung gegeben auoh ferner Jem Ziele das ich mir
gestellt zuzustreben und den hohen Herrschaften wie meinen verehrten Kunden
ein Gebä äck zu liefern das jedem meiner werthen Abnehmer erheblichhölliger als beim Seibathaehken alles bisher von mir Geleistete an Wobhlge

schmack und Grösse noch übertrifft
Durch Vergrösserung meiner Arbeitsräume sowie Aufstellung der neuesten

technischen Hilfs Maschinen bin ich in der Lage die grössten Aufträge billigst
und prompt auszuführen und gestatte mir bei vorkommenden Familienfesten aut
die sich hierdurch bietenden bedeutenden Vortheile an Zeit und Geldersparniss
hinzuweisen Hochachtungsvoll

Carl Koch
Von Sonntag an täglich meine rühmlichst bekannten Pfannkuchen

und Kartoffelkringei mit Vanilleguss

e

Eintrittspreis 1 Mark

ſen am n J
Neun ausgeſtellt

Burg und Stadt Porgamon
Kaiſer Dioramen

Grösste Sehenswürdighkeit
Kinder 50 Pfg
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